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Grammatik = G 
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Singular der Verbform zulässig bei zwei abstrakten Begriffen: „Freiheit und Toleranz ist zu fordern“ 
oder Redensarten: „Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“; 

6. Tempus (Zeit): 
z.B. bei Inhaltsangabe resp. Textwiedergabe im Präteritum statt Präsens oder fehlender Vorzeitigkeit  
im Gliedsatz bei der Konjunktion „nachdem“; 
Hinweis: Markierung und Wertung bei längeren Passagen wie beim fehlerhaften Modus-Gebrauch in 
der indirekten Rede (s.o.); 

7. Konjunktion (Bindewort): 
z.B. „so dass“ (Folge) statt „damit“ (Zweck) oder „dass“ (Inhalt/Objekt) statt „da/weil“ (Grund); 

8. Die einen Gliedsatz einleitende Konjunktion „dass“ als „das“ geschrieben, wird als R-Fehler und damit 
auch als Wiederholungsfehler gewertet. 

9. Präposition (Verhältniswort): z.B. Beachtung sprachlich feststehender Fügungen 
(„aus Sorge um“ statt „für“ aber „ für jem. Sorge tragen“) und stilistischer Freiheiten 
(z.B. zwecks Prägnanz oder Betonung); die häufigste Fehlerquelle ist die Verwendung von „ durch“ 
(nur instrumental und lokal) statt der jeweils zutreffenden: „aufgrund“ (Motiv), 
„wegen“ (Grund, Ursache), infolge (Folge von) (vgl. Duden, Band 4, Grammatik); 

10. Pronomen (Fürwort): 
z.B. das Volk – „sie“ (Plural) zudem Genusfehler – das Mädchen – „sie“ (natürliches Geschlecht) ist 
zulässig; 

11. Bezug: Verwendung des Personalpronomens oder bestimmten Artikels, ohne dass vorher das ent-
sprechende Substantiv (noch einmal) genannt wird (z.B. „damals fingen sie/die damit in Frankreich 
an“); 

12. Satzbau (Syntax): 
      Im Aussagesatz (Hauptsatz) steht die finite Form des Verbs (Personalform) an zweiter     
      Stelle, weitere Teile des Prädikats stehen am Ende. Im Gliedsatz steht die finite Form  
      am Ende. Rhetorische Freiheiten sind nur zulässig, wenn der Anschluß das sinnfällig         
      macht. Lange Satzgefüge weisen in der logischen und damit sprachlichen Verknüpfung     
      oft Brüche auf (z.B. beim Gebrauch der Konjunktionen – s.o. – oder bei der Stellung der  
      Finiten Verbform). 
      Unvollständige Sätze sind nur dann keine Fehler, wenn rhetorisch gekonnt verwendet 
      (Kontext), z.B. Ellipse (Auslassung einiger Satzglieder) zwecks Betonung, ansonsten 
      Markierung: V für Auslassung, G/Sb. 
13. Verstöße gegen die Semantik sind oft A-Fehler und werden dann bei der     
     Bewertung der sprachlichen Leistung berücksichtigt. 
 
Sprachlicher Ausdruck = A 
1.   Mängel der Fachsprache gehören zu den fachlichen Mängeln einer Arbeit: Markieren.  
1. Wiederholungen/Überflüssiges 
2. Ausdruck verkürzt, unpassend, unangemessen, unzutreffend, zu ugs. (umgangssprachlich), Floskel 

u.a.m., Nominalstil/Stil; 
Hinweis: Diese Mängel werden im Fach Deutsch unter der Arbeit im Gutachten charakterisiert und 
gehen in die Bewertung unter dem Aspekt der Darstellungsleistung 
(hier: Sprachverwendung)ein. 

3. „Art und Zahl der Fehler sind stets im Gutachten anzugeben, der FQ immer dann, wenn ein Punktab-
zug in Betracht kommen könnte“ (AV-Abitur 11,7).Gutachter zählt die Worte.  

 
Fehlerquotient :  
3/5 : d.h. 3 Fehler auf 100 Worte : 1 Punkt Abzug, 5 Fehler auf 100 Worte : 2 Punkte Abzug  
	
Diese Hinweise sind Grundlage für die Bewertung der  sprachlichen Richtigkeit in den Klausuren 
aller Fächer (außer der Fremdsprachen) ab Klasse 11 .  
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1. Wunschliste 
2. Ausleihe / Abgabe am Schulanfang 
3. Klassensätze 
4. Abgabe am Schuljahresende 
5. Abgänger wegen Probehalbjahr 

 
Zu 1.  Wunschliste 
Keine Bücherstapel in der Bücherei hinstellen !!! 
Die Wunschliste enthält  a – Name des Lehrers 
     b – Klasse  (Anzahl) 
     c – Fach 
     d – Lehrbuchname 
Abgabe: bis zum 1. September      (Box im Lehrerzimmer) 
 
Zu 2. Ausleihe / Abgabe am Schulanfang 
a –  Am 1. Schultag Hinweis auf das Mitbringen des Schülerausweises während der ganzen 

Woche 
b –  Klasse über den Abgabe- / Ausleihtermin informieren (liegt im Lehrerzimmer aus) und 
       betreuenden Lehrer informieren  
c –  Erneuter Hinweis auf den Schülerausweis und Aufforderung, alle nicht mehr gebrauchten 

Bücher mitzubringen 
d - Zum Termin pünktlich erscheinen 
e -  Hinweis: 
 Schüler, die keinen Schülerausweis dabei haben, kommen zuletzt dran. 
f - In der Klasse schreibt jeder Schüler in jedes seiner Bücher seinen Namen 
g - Hinweis: 
 Jeder Schüler ist für SEINE Bücher verantwortlich und haftet für den Verlust 
 
Zu 3. Klassensätze 
Klassensätze GIBT ES NICHT MEHR !!! 
Ausleihe von Klassensätzen an eine Lehrperson ist technisch nicht mehr möglich. 
Entnehmen ohne Registrierung wird dem Fachlehrer gemeldet und ist strafbar. 
 
Zu 4. Abgabe am Schuljahresende 
a –  Lehrer sammeln keine Bücher ein, die Schülermüssen sie selbstständig abgeben. 
b - Am letzten Schultag gibt es keine Abgabemöglichkeit. 
  Die nächste Abgabemöglichkeit ist nach den Sommerferien !!! 
c - Nur die Schüler der 10. und 13. Klasse und alle, die abgehen, müssen ALLE BÜCHER 

abgeben um das Zeugnis zu erhalten. 
d - Diese Schüler erhalten 14 Tage vorher eine Liste mit den abzugebenden Büchern, 
 die sie dann in den darauf folgenden Tagen abgeben müssen. 
 
Zu 5. Abgänger wegen Probehalbjahr 
Die Lehrer sammeln keine Bücher von Schülern ein, die nach dem 1. Halbjahr  
der 7. Klasse die Schule verlassen.  
Die Bücher werden von jedem Schüler selbst in der Bücherei abgegeben.  
Diese Schüler benötigen auch einen Zettel, dass sie alle Bücher abgegeben haben. 
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                        GEORG-HERWEGH-OBERSCHULE 
                                 GYMNASIUM 
 
 
Georg-Herwegh-Oberschule �  Fellbacher. Str. 18/19 �  13467 Berlin-Hermsdorf �  Tel. 030 / 404 20 70 �  Fax: 030 / 404 20 81 

 
����

Begutachtung des Betriebspraktikums 
 

vom ___________________20_____ 
 

und des Praktikumsberichts 
 
 

_______________________________________, Klasse__________ 
            (Vorname und Name des Schülers/der Schülerin) 
 

 
hat das Betriebspraktikum und die Anfertigung des Praktikumsberichts 
 
O mit großem Erfolg absolviert. 
 
O mit Erfolg absolviert. 
 
O absolviert. 
 
 
    Berlin, den __________________________ 
            (Datum, betreuende Lehrkraft)  

                   
 
 Begründung :  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Unterschrift der Eltern      Unterschrift der Schülerin/des Schülers 

 
	

_
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3. Ausführungsvorschriften über Beurlaubung und Befrei ung vom Unterricht  
(AV Schulpflicht)  

Vom 3. Dezember 20081  

SenBildWiss I F 1.2  
Tel.: 9026 - 5150, intern 926 - 5150  

 
Inhaltsverzeichnis  
 
I. Beurlaubung, Befreiung, Schulversäumnis und unte rrichtsfreie Zeit  
1 - Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigen Gründen  
2 - Beurlaubung vom Unterricht aus religiösen Gründen  
3 - Besondere Beurlaubungsgründe für Berufsschülerinnen und -schüler  
4 - Antragstellung und Entscheidungsbefugnis bei Beurlaubungsanträgen  
5 - Befreiung vom Unterricht aus wichtigen Gründen  
6 - Befreiung vom Sportunterricht  
7 - Nachträgliche Entschuldigung bei Schulversäumnissen  
8 - Unterricht bei extremen Wetterlagen  

II. Umfang der Schulpflicht  
9 -   Umfang der Schulpflicht bei ausländischen Kindern und Jugendlichen  
10 - Schulpflicht bei Zuziehenden aus anderen Ländern der Bundesrepublik Deutsch- 

land mit abweichender Schulpflichtregelung  
11 - Besondere Regelungen für die Berufsschulpflicht  
 
III. Schlussvorschriften  
12 - Religionsmündige und volljährige Schülerinnen und Schüler  
13 - Inkrafttreten  
 
Auf Grund des § 128 des Schulgesetzes vom 26. Janua r 2004 (GVBl. S. 26), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17. April 2008 (GVB l. S. 95) wird bestimmt:  

 

I. Beurlaubung, Befreiung, Schulversäumnis und unte rrichtsfreie Zeit  

�
1 - Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigen Gründe n  
(1) Schülerinnen und Schüler können im Einzelfall nur aus einem wichtigen Grund vom 
Unterricht beurlaubt werden (§ 46 Abs. 5 Satz 1 SchulG). Von einem wichtigen Grund 
kann insbesondere ausgegangen werden bei  
 
a) persönlichen Gründen, wie z.B. einem Arztbesuch, der aus darzulegenden Gründen 

nicht in der unterrichtsfreien Zeit stattfinden kann,  
b) familiären Gründen, wie Eheschließungen oder Todesfälle im engsten Familienkreis,  
c) Teilnahme an Vorstellungsgesprächen und Berufsberatungen sowie Informations- 

und Beratungsveranstaltungen der Hochschulen in Vorbereitung auf die nachfol-
gende Ausbildung,  

 
 
 
1 in der Fassung der Berichtigung vom 9. Januar 2009, ABl. S. 250; geändert am 2. Februar 2009  2  
 
 
 



� �� �

d) Reisen während der Unterrichtszeit, die nach einem schulärztlichen Gutachten drin-
gend erforderlich sind oder für die das Jugendamt dringende soziale Gründe gel-
tend macht und die aus darzulegenden Gründen nicht in der Ferienzeit stattfinden 
können.  

 
Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien sollen nicht genehmigt werden, 
es sei denn, es handelt sich um einen wichtigen und unaufschiebbaren Ausnahmefall. 
Als ein solcher Ausnahmefall ist der vorzeitige Antritt oder die verspätete Rückkehr von 
einer Urlaubsreise nicht anzusehen.  
 
Ein wichtiger Grund liegt in der Regel nicht vor, wenn die Beurlaubung zur Mitwirkung 
an Rundfunk-, Film- oder Fernsehaufnahmen, einschließlich Werbeaufnahmen, oder 
an ähnlichen Veranstaltungen beantragt wird.2  
 
(2) Eine Beurlaubung kann gewährt werden, wenn der angegebene Grund für die Beur-
laubung, die Unmöglichkeit einer Terminverschiebung, der Leistungsstand und die 
Leistungsbereitschaft der Schülerin oder des Schülers sowie die pädagogische Situati-
on der gesamten Klasse oder Lerngruppe dies rechtfertigt.  
 
(3) Für Auslandsaufenthalte mit verpflichtendem Schulbesuch oder entsprechenden 
Lernverpflichtungen können Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I und der 
gymnasialen Oberstufe beurlaubt werden, wenn dies insbesondere aufgrund ihres 
Leistungsstandes pädagogisch vertretbar ist. Auf eventuell entstehende Nachteile nach 
Rückkehr (z.B. Rechtspflicht zur Wiederholung einer Jahrgangsstufe) sind sie aus-
drücklich hinzuweisen.  
 
(4) Beurlaubungen, die einen Zeitraum von vier Wochen überschreiten, sind nur zeit-
lich begrenzt zulässig und sollen von einem anderweitigen Bildungsangebot für die 
Schülerin oder den Schüler während der Beurlaubung, etwa durch Privatunterricht, 
abhängig gemacht werden.  
 
2 - Beurlaubung und Befreiung vom Unterricht aus re ligiösen Gründen  
(1) Schülerinnen und Schüler aller Schularten und Bildungsgänge haben an den Feier-
tagen ihrer Religionsgemeinschaft unterrichtsfrei. Diese unterrichtsfreien Tage gelten 
nicht als Fehltage.  
(2) Unterrichtsfreie Tage sind für  
a) katholische Schülerinnen und Schüler:  

- 6. Januar (Fest der Erscheinung des Herrn)  
- Fronleichnam (am Donnerstag nach Trinitatis)  
- 1. November (Allerheiligen)  

b) jüdische Schülerinnen und Schüler:  
- Rosch Haschana (Neujahr) - 2 Tage  
- Jom Kippur (Versöhnungstag) - 1 Tag  
- Sukkot (Laubhüttenfest) - 1 Tag  
- Schemini Azeret (Schlussfest) - 1 Tag  
- Pessach (Passahfest) - 4 Tage  
- Schawuot (Wochenfest) - 2 Tage  

c) muslimische Schülerinnen und Schüler:  
- erster Tag des Ramadanfestes (Seker Bayrami / Idul Fitr)  
- erster Tag des Opferfestes (Kurban Bayrami / Idul Adha) 3  
 

2 Nr. 1 Abs. 1 Satz 5 geändert am 2. Februar 2009  
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Die jüdischen und muslimischen Feiertage sind nicht generell datumsmäßig festgelegt, 
sondern werden gesondert durch Verwaltungsvorschrift bekannt gegeben.  
(3) Schülerinnen und Schüler, die anderen Religionsgemeinschaften angehören, sind 
für ihre Feiertage sowie muslimische Schülerinnen und Schüler, die aus religiösen 
Gründen das Ramadan- und/oder Opferfest einen Tag nach dem durch die Verwal-
tungsvorschrift datumsmäßig konkretisierten Tag feiern wollen, sind für diesen Feiertag 
auf Antrag vom Unterricht zu beurlauben. Muslimische Schülerinnen und Schüler müs-
sen in diesem Fall an dem in der Verwaltungsvorschrift genannten Tag die Schule be-
suchen. Abweichend von Ziffer 4 entscheidet über diese Anträge die Schulleiterin oder 
der Schulleiter.  
(4) Auf Antrag ihrer Erziehungsberechtigten sind Schülerinnen und Schüler für die Teil-
nahme am Gottesdienst an folgenden religiösen Feier- oder Gedenktagen in der Regel 
bis zu zwei Stunden vom Unterricht zu befreien.  
Als religiöse Feier- oder Gedenktage im Sinne des Satzes 1 gelten:  
a) für katholische Schülerinnen und Schüler:  

- Aschermittwoch  
- 29. Juni (Fest der Apostel Peter und Paul)  
- 2. November (Allerseelen)  
- 8. Dezember (Hochfest der Gottesmutter)  

b) für evangelische Schülerinnen und Schüler:  
- Buß- und Bettag  
- Reformationstag  

c) für muslimische Schülerinnen und Schüler:  
letzter Freitag des Fastenmonats.  

Diese Regelung gilt nicht für Berufsschülerinnen und Berufsschüler in der dualen Be-
rufsausbildung. Nach Ziffer 5 entscheidet über diese Anträge die Schulleiterin oder der 
Schulleiter.  
(5) Jüdische Schülerinnen und Schüler sowie Schülerinnen und Schüler, die zur Ge-
meinschaft der Sieben-Tags-Adventisten gehören, sind vom Schulbesuch am Sonn-
abend zu beurlauben, sofern solcher durchgeführt wird. Sie und ihre Erziehungsberech-
tigten sind darauf hinzuweisen, dass mögliche Folgen der Beurlaubung von ihnen selbst 
zu tragen sind.  
(6) Evangelische und katholische Schülerinnen und Schüler, die aus der allgemein bil-
denden Schule entlassen werden, sind auf ihren schriftlichen Antrag für die Teilnahme 
an einem vom Pfarramt durchgeführten Orientierungs- beziehungsweise Rüsttag zu 
beurlauben; eine schriftliche Bestätigung des Pfarramtes ist dem Antrag beizufügen.  
(7) Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe I und II soll zur Teilnahme an den 
Kirchentagen ihres Glaubens eine Beurlaubung vom Besuch des Unterrichts für die 
Dauer des Kirchentages gewährt werden, soweit nicht vorrangige schulische Belange 
(z.B. Klausuren, Abschlussprüfung) dem entgegenstehen. Soweit dies organisatorisch 
möglich ist, sollen in der gymnasialen Oberstufe Klausuren in dem genannten Zeitraum 
vermieden werden.  
 
3 - Besondere Urlaubsgründe für Berufsschülerinnen und Berufsschüler  
(1) Zusätzlich zu den in Ziffer 1 und 2 genannten Möglichkeiten können Berufsschüle-
rinnen und Berufsschüler in der dualen Ausbildung für die Teilnahme an überbetriebli-
chen Ausbildungsmaßnahmen außerhalb Berlins beurlaubt werden, wenn diese Maß-
nahmen  
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a) sich inhaltlich im Rahmen des Berufsbildungsgesetzes beziehungsweise der Hand-
werksordnung und der jeweiligen Ausbildungsordnung halten und ausschließlich der 
Ergänzung und Vertiefung der betrieblichen Ausbildung dienen und  

b) nachweislich aus zwingenden Gründen nicht in der unterrichtsfreien Zeit stattfinden 
können.  

Zur Sicherung eines geordneten Berufsschulunterrichts sind solche Ausbildungsmaß-
nahmen rechtzeitig mit der Berufsschule abzustimmen; Schülerinnen und Schüler der-
selben Klasse sollen möglichst gleichzeitig daran teilnehmen.  
(2) Berufsschülerinnen und Berufsschüler in der dualen Ausbildung können für die 
Teilnahme an Bildungsveranstaltungen, die von der für Arbeit zuständigen Senatsver-
waltung als förderungswürdig anerkannt worden sind, vom Besuch des Berufsschulun-
terrichts beurlaubt werden; dabei wird die Förderungswürdigkeit in der Regel nicht 
mehr überprüft. Sie sollen beurlaubt werden, wenn auf Grund ihres Leistungsstandes 
und ihres Verhaltens keine Nachteile für ihre schulische Laufbahn zu erwarten sind und 
der Lernfortschritt der Klasse dadurch nicht beeinträchtigt wird.  
(3) Berufsschülerinnen und Berufsschüler in der dualen Ausbildung werden für Be-
triebs- und Personalversammlungen beurlaubt, wobei auch eine klassenweise Beur-
laubung von Jugendlichen desselben Ausbildungsbetriebs in Betracht kommen kann. 
In Einzelfällen können auch Beurlaubungen für Sitzungen des Betriebs- oder Personal-
rats und der Jugendvertretung ausgesprochen werden, in besonderen Fällen auch für 
die Teilnahme an Schulungs- und Bildungsveranstaltungen nach dem Betriebsverfas-
sungs- oder Personalvertretungsgesetz sowie zur Wahrnehmung eines gewerkschaftli-
chen Mandats aus Anlass der Teilnahme an Tagungen und Konferenzen der Gewerk-
schaften; bei der Entscheidung über solche Anträge ist zu berücksichtigen, ob die 
Schülerin oder der Schüler schon an Bildungsveranstaltungen nach Absatz 2 teilge-
nommen hat; Absatz 2 Satz 2 gilt entsprechend.  
(4) Beurlaubungen nach den Absätzen 1 bis 3 können insgesamt in der Regel nur für 
bis zu drei Wochen im Schuljahr genehmigt werden. Sie sollen davon abhängig ge-
macht werden, dass der Stoff des versäumten Unterrichts nachgeholt wird. Vor der Ge-
nehmigung ist der Fachausschuss (§ 78 Abs. 3 SchulG) zu hören. Während des Block-
unterrichts und im letzten Schulhalbjahr vor der Abschlussprüfung wird eine Beurlau-
bung nicht genehmigt. In den Fällen des Absatzes 2 kann in Ausnahmefällen im Ein-
vernehmen mit dem Fachausschuss die Beurlaubung einer ganzen Klasse genehmigt 
werden. Einzelne Schülerinnen und Schüler sollen dabei nur dann nicht mitbeurlaubt 
werden, wenn ihr Leistungsstand und Verhalten dies in keinem Fall zulassen und ihre 
individuelle Förderung während der Beurlaubung ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler 
möglich ist. Im übrigen richtet sich das Genehmigungsverfahren nach Ziffer 4.  
 
4 - Antragstellung und Entscheidungsbefugnis bei Be urlaubungsanträgen  
(1) Der Beurlaubungsantrag ist schriftlich und unter Angabe der Gründe von den Er-
ziehungsberechtigten rechtzeitig vorher bei der Schule zu stellen. Handelt es sich um 
Berufsschülerinnen und Berufsschüler in der dualen Berufsauszubildung, so kann der 
Antrag auch von dem Ausbildungsbetrieb gestellt werden. Stellen die Erziehungsbe-
rechtigten den Antrag, so ist die Zustimmung des Ausbildungsbetriebes, stellt der 
Ausbildungsbetrieb den Antrag, so ist die Zustimmung der Erziehungsberechtigten 
erforderlich.  
(2) Für Entscheidungen über Beurlaubungen bis zu drei Unterrichtstagen - bei Berufs-
schülerinnen und Berufsschülern in der dualen Berufsausbildung nicht über die Zahl 
der wöchentlichen Berufsschultage hinaus - ist die klassenleitende Lehrkraft, in Ge-
samtschulen die Kerngruppenleiterin oder der Kerngruppenleiter, in der gymnasialen 
Oberstufe die 
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Oberstufentutorin oder der Oberstufentutor zuständig. Über Beurlaubungen ab vier 
Unterrichtstagen, über Beurlaubungen nach Ziffer 1 Abs. 3 und über Beurlaubungen 
für die Zeit vor Beginn oder nach Ende der Ferien entscheidet die Schulleiterin oder 
der Schulleiter nach Stellungnahme der klassenleitenden Lehrkraft, in Gesamtschulen 
der Kerngruppenleiterin oder des Kerngruppenleiters, in der gymnasialen Oberstufe 
der Oberstufentutorin oder des Oberstufentutors. Bei Beurlaubungen für ein ganzes 
Schuljahr informiert die Schulleite-rin oder der Schulleiter die zuständige Schulbehör-
de über die Beurlaubung.  
 
5 - Befreiung vom Unterricht aus wichtigen Gründen  
(1) Schülerinnen und Schüler können auf vorherigen schriftlichen Antrag ihrer Erzie-
hungsberechtigten von der Teilnahme am Unterricht oder an sonstigen verbindlichen 
Veranstaltungen der Schule nur befreit werden, wenn ein wichtiger Grund vorliegt ( § 46 
Abs. 5 Satz 1 SchulG). Ziffer 1 Abs.1 Satz 2 gilt entsprechend.  
(2) Ein religiöses oder weltanschauliches Bekenntnis allein ist kein wichtiger Grund, der 
eine Befreiung rechtfertigt.  
(3) Über Anträge auf Befreiung im Sinne des Absatzes 1 entscheidet die Schulleiterin 
oder der Schulleiter.  
 
6 - Befreiung vom Schwimm- und Sportunterricht  
(1) Schülerinnen und Schüler können aus zwingenden gesundheitlichen Gründen oder 
bei einer Behinderung ganz oder teilweise von der Teilnahme am Schwimm- und 
Sportunterricht befreit werden. Vorrangig sollen Schülerinnen und Schüler mit einer 
Behinderung in den Sportunterricht einbezogen werden.  
(2) Die Befreiung muss von den Erziehungsberechtigten schriftlich beantragt und be-
gründet werden; ein ärztliches Attest ist beizufügen. Auf das Attest kann bei vorüber-
gehenden oder offenkundigen Behinderungen verzichtet werden.  
(3) Für Befreiungen von bis zu vier Wochen ist die den Sportunterricht erteilende 
Lehrkraft zuständig. Wird die Befreiung für einen längeren Zeitraum beantragt, ent-
scheidet über Art und Umfang der Befreiung die Schulleiterin oder der Schulleiter auf 
der Grundlage eines unverzüglich anzufordernden sportärztlichen oder schulärztlichen 
Gutachtens. Eines solchen Gutachtens bedarf es nicht, wenn die Art der Behinderung 
offenkundig ist. Die Entscheidung wird der Schülerin oder dem Schüler oder deren 
bzw. dessen Erziehungsberechtigten schriftlich mitgeteilt.  
(4) Die Befreiung soll höchstens für ein halbes Jahr ausgesprochen werden, es sei 
denn, die Art der Erkrankung oder Behinderung lässt die Teilnahme am Sportunterricht 
innerhalb eines längeren Zeitraumes mit Sicherheit nicht zu.  
(5) Vom Sportunterricht befreite Schülerinnen und Schüler sind grundsätzlich zur Teil-
nahme an theoretischen Unterweisungen verpflichtet. Zu organisatorischen Aufgaben, 
zu anderen Hilfsdiensten sowie zur Ausübung von Schiedsrichterfunktionen können 
auch diese Schülerinnen und Schüler herangezogen werden, wenn die Art der Erkran-
kung oder Behinderung dies zulässt.  
 
7 - Nachträgliche Entschuldigungen bei Schulversäum nissen  
(1) Kann die Schülerin oder der Schüler wegen Krankheit oder sonstiger unvorhergese-
hener wichtiger Gründe nicht am Unterricht teilnehmen, so sind die Erziehungsberech-
tigten verpflichtet, die in Ziffer 4 Abs. 2 Satz 1 genannten Personen davon am ersten 
Tag des Fernbleibens mündlich und spätestens am dritten Tag auch schriftlich in 
Kenntnis zu setzen.  
(2) Bei der Rückkehr in die Schule hat die Schülerin oder der Schüler eine Erklärung 
vorzulegen, aus der sich die Dauer ihres oder seines Fernbleibens sowie der Grund 
dafür (z.B. Krankheit) ergibt.  
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(3) Bei Schulversäumnissen von Berufsschülerinnen oder Berufsschülern in der dualen 
Berufsausbildung sowie Schülerinnen und Schülern von Fachoberschulen mit Teilzeit-
unterricht oder begleitendem Praktikum genügt es, wenn die klassen- oder lerngruppen-
leitende Lehrkraft bis zum nächsten Schultag benachrichtigt wird. Bei einem längeren 
Schulversäumnis von Berufsschülerinnen oder Berufsschülern in der dualen Be-
rufsausbildung wegen Krankheit ist der klassen- oder kerngruppenleitenden Lehrkraft 
spätestens am sechsten Tag nach dem ersten Tag des Fehlens eine Bescheinigung 
des Ausbildungsbetriebs vorzulegen. Aus dieser Bescheinigung muss zu ersehen sein, 
dass eine Ärztin oder ein Arzt die Schülerin oder den Schüler für schulbesuchsunfähig 
erklärt hat.  
(4) Wird das Fernbleiben von der Schule mit Krankheit begründet, so kann die Schule 
vom Gesundheitsamt eine Stellungnahme darüber einholen, ob der Krankheitszustand 
der Schülerin oder des Schülers ein Fernbleiben von der Schule rechtfertigt; dies gilt 
nicht, wenn ein entsprechendes ärztliches Attest vorliegt.  
(5) Hat die Schule begründete Zweifel an einem vorgelegten ärztlichen Attest, so infor-
miert sie die Schulbehörde, die vom Gesundheitsamt eine Stellungnahme darüber ein-
holen kann, ob der Krankheitszustand der Schülerin oder des Schülers ein Fernbleiben 
von der Schule rechtfertigt.  
(6) Wird ein Schulversäumnis nicht innerhalb der in Absatz 1 genannten Fristen mitge-
teilt und wird auch nachträglich keine Erklärung nach Absatz 2 oder ein Attest nach Ab-
satz 4 vorgelegt, so gilt das Fehlen als unentschuldigt. Bleibt eine Schülerin oder ein 
Schüler an mehr als drei aufeinanderfolgenden Schultagen unentschuldigt dem Unter-
richt fern, so soll mit den Erziehungsberechtigten Kontakt aufgenommen werden. Bleibt 
eine Schülerin oder ein Schüler an mehr als zehn aufeinanderfolgenden Schultagen 
unentschuldigt dem Unterricht fern, so soll darüber hinaus Kontakt mit dem bezirklichen 
Jugendamt und der Schulaufsicht aufgenommen werden. Ferner kann der sozialpäda-
gogische Dienst, das schulpsycho-logische Beratungszentrum oder die Clearingstelle 
verständigt werden. Im Fall des Satzes 3 ist dem zuständigen Schulamt eine Schulver-
säumnisanzeige zu übersenden.  
 
8 - Unterricht bei extremen Wetterlagen  
(1) Bei extremen Wetterlagen soll der Unterricht in einer Art und Weise durchgeführt 
werden, der den Witterungsverhältnissen angepasst ist. Ist dies aufgrund der konkreten 
Situation des Einzelfalls nicht möglich, kann er auch ausfallen. Allerdings sind die 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen der verlässlichen Halbtagsgrundschule und des 
offenen Ganztagsbetriebs sowie in der gebundenen Ganztagsgrundschule während 
der Unterrichtsausfallzeiten durch Lehrkräfte sowie pädagogische und sozialpädagogi-
sche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu betreuen. Auf die Ausführungsvorschriften 
über die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht im schulischen Bereich und die Verkehrssi-
cherungspflicht sowie die Haftung (AV Aufsicht) vom 25. April 2006 wird verwiesen. Die 
Sätze 1 und 2 gelten nicht für die gymnasiale Oberstufe, die beruflichen Schulen und 
die Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges.  
(2) Der obligatorische Schwimmunterricht in der Grundschule findet auch in den Fällen 
einer Hitzewelle nach Absatz 1 statt. Ansonsten soll Schwimmunterricht nur ausfallen, 
wenn er nicht im Anschluss an den noch durchgeführten Unterricht erteilt werden kann.  
(3) Soweit in den Schulen ein Mittagessen angeboten wird, muss dieses eingenommen 
wer-den können.  
(4) Die Entscheidungen nach Absatz 1 und 2 obliegen der Schulleiterin oder dem 
Schulleiter.  
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II. Umfang der Schulpflicht  

�
9 - Umfang der Schulpflicht bei ausländischen Kinde rn und Jugendlichen  
(1) Ausländische Kinder und Jugendliche, die einen erforderlichen Aufenthaltstitel oder 
eine Aufenthaltsgestattung nicht oder nicht mehr besitzen, unterliegen nicht der Schul-
pflicht. Gleiches gilt, wenn völkerrechtliche Bestimmungen oder zwischenstaatliche 
Vereinbarungen der Schulpflicht entgegenstehen. In den Fällen des Satzes 1 und 2 
können die Kinder und Jugendliche jedoch die Schulen des Landes Berlin freiwillig und 
unter den gleichen Bedingungen wie schulpflichtige Kinder besuchen.  
(2) Wer nach Abschluss des neunten Schulbesuchsjahres aus dem Ausland nach Ber-
lin zuzieht, wird auf Antrag von der allgemeinen Schulpflicht befreit, wenn er in seinem 
Herkunftsland bereits in einem Berufsausbildungs- oder Arbeitsverhältnis stand.  
 

10 - Schulpflicht für Zuziehende aus anderen Länder n der Bundesrepublik 
Deutschland mit anderer Schulpflichtregelung  

Wer nach Abschluss des neunten Schulbesuchsjahres aus einem anderen Land der 
Bundesrepublik Deutschland ohne obligatorisches zehntes Vollzeitschuljahr nach Berlin 
zuzieht, wird auf Antrag von der allgemeinen Schulpflicht befreit, wenn er in seinem 
Herkunftsland bereits in einem Berufsausbildungs- oder Arbeitsverhältnis stand und 
dieses in Berlin fortsetzt; wer erst ein Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis eingehen will 
und gerade deswegen nach Berlin zugezogen ist, wird von der allgemeinen Schulpflicht 
befreit, wenn er einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz vorweisen kann. Die Pflicht der 
oder des Auszubildenden zum Besuch der Berufsschule nach § 43 SchulG bleibt unbe-
rührt.  
 
11 - Besondere Regelungen für die Berufsschulpflich t  
Als Berufsausbildung im Sinne des Berufsbildungsgesetzes ist weder der Erwerb spe-
zieller Fertigkeiten im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses, der eine vollwertige Arbeits-
leistung erst ermöglichen soll, noch die Tätigkeit der Praktikanten und Volontäre anzu-
sehen. Eine Berufsschulpflicht nach § 43 Abs. 1 des Schulgesetzes wird dadurch nicht 
begründet. Maßnahmen zur Einstiegsqualifizierung nach § 235 b SGB III sind keine 
Praktika im Sinne des Satzes 1; für diese Maßnahmen gilt Berufsschulpflicht.  
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III. Schlussvorschriften  
 
12 - Religionsmündige und volljährige Schülerinnen und Schüler  
(1) Mit der Vollendung des 14. Lebensjahres können Schülerinnen und Schüler die in 
Ziffer 2 genannten Verfahrenshandlungen selbst vornehmen.  
(2) Volljährige Schülerinnen und Schülern nehmen alle in dieser Ausführungsvorschrift 
genannten Verfahrenshandlungen selbst vor.  
 
13 - Inkrafttreten  
(1) Diese Verwaltungsvorschriften treten am 1. Januar 2009 in Kraft. Sie treten mit Ab-
lauf des 31. Dezember 2013 außer Kraft.  
(2) Durch sie werden folgende Vorschriften ersetzt:  
 Ausführungsvorschriften über Unterrichtszeiten, Befreiung von der Schulpflicht 
und Beurlaubung vom Besuch des Unterrichts (AV Schulpflicht) vom 2. Juni 1993 (ABI. 
S. 2122, DBI. III S. 274),  
 
Rundschreiben VI Nr. 3 / 1996 vom 11.01.1996 betreffend Beurlaubung von evangeli-
schen und katholischen Schülern aus religiösen Gründen,  

Schul-Rundschreiben II Nr. 59/2005 vom 14. Juni 2005 zur Befreiung vom Unterricht 
aus religiösen und weltanschaulichen Gründen  

Schul-Rundschreiben I Nr. 45/2006 vom 28. Juli 2006 zu Anträgen auf Befreiung vom 
Ethikunterricht.  
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:�		 Informationsblatt über Fehlzeiten bzw. Beurlaubunge n	
 
1.) Entschuldigungsregelung bei Erkrankungen  

·  Erkrankte Schüler müssen am 1. Krankheitstag telefonisch im Sekretariat der Schule entschuldigt 
werden. 

·  Am 3. Fehltag muss eine schriftliche Entschuldigung in der Schule vorliegen (per Post, per Fax 
oder durch einen anderen Mitschüler mitgeben). 

 
1a) Achtung andere Regelung in der Oberstufe ( 11. Klasse und Sek II)  

·  Krankmeldung telefonisch am 1. Tag im Sekretariat 
·  Die schriftliche Entschuldigung muss spätestens am 3. Tag der Abwesenheit dem Tutor vorlie-

gen. Bei häufigen Fehlzeiten kann eine Attestverpflichtung auferlegt werden. Bei verspäteter oder 
versäumter Vorlage ist die Fehlzeit unentschuldigt. 

·  Bei Rückkehr verständigt die Schülerin / der Schüler umgehend Tutor und die weitern Kursleiter 
mit Hilfe des Entschuldigungsformulars, das im Sekretariat erhältlich ist. 

·  KLAUSURREGELUNG bei Abwesenheit der Schülerin / des Schülers: 
a) am Klausurtag wird die Schule telefonisch über das Nicht-Erscheinen  
    informiert. 
b) Spätestens am 2. Tag nach dem Klausurtermin liegt der Schule die 
    Schulbesuchsunfähigkeitsbescheinigung des Arztes vor (kostenfrei).  
c) Sollte diese Bescheinigung später oder nicht eingereicht werden, so wird  
    die Klausur mit 0 Punkten / Note 6 bewertet.  
d) Diese Regelung gilt auch für die Nachschreibklausur! 

 
2.) Beurlaubung vom Unterricht, Freistellungen  

·  bis zu drei Tagen  
Müssen in schriftlicher Form mit Begründung an den Klassenlehrer bzw. Tutor gerichtet werden. 

 
·  bis zu sechs Wochen + vor den Ferien  

Müssen spätestens 1 Monat vor dem Beurlaubungstermin in schriftlicher Form mit ausführlicher Be-
gründung über den Klassenlehrer bzw. Tutor bei der Schulleiterin Frau de Tinseau eingereicht wer-
den. 

 
·  länger als sechs Wochen  

Müssen spätestens 4 Monate vor dem Beurlaubungstermin in schriftlicher Form mit ausführlicher 
Begründung und Aufenthaltsbescheinigung an Frau de Tinseau gerichtet werden. Dieser Antrag wird 
dann über die Schule an die zuständige Schulrätin Frau Walk gerichtet, die den Antrag dann endgül-
tig bearbeitet. 

 
3.) Beurlaubungen im Sportunterricht  

·  bis zu vier Wochen  
beurlaubt der Sportlehrer nach Vorlage eines ärztlichen Attests 

·  länger als vier Wochen  
beurlaubt der Schulleiter nach Vorlage eines ärztlichen Attests (Die Schulleiterin kann eine Beschei-
nigung vom Schularzt verlangen) 
 
Vom Sportunterricht freigestellte Schüler haben trotzdem Anwesenheitspflicht !!! 

 
4.) Beurlaubungen aus religiösen Gründen  
 für katholische Schüler (auf Antrag unterrichtsfrei ) 
 6. Januar  Fest der Erscheinung des Herrn (2 Std.) 
 Fronleichnam  am Donnerstag nach Trinitatis 
 1. November  Allerheiligen 
 für evangelische Schüler (auf Antrag unterrichtsfr ei) 
 6. Januar  Epiphaniasfest (2 Std.) 

31. Oktober  Reformationstag  
 Mitte November  Buß- und Bettag 
 
 Beurlaubungen für muslimische und jüdische Schüler sind im Sekretariat zu erfragen. 
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Berlin, 1. September 
 

Fehlzeiten in der Oberstufe 
(Die Vordrucke zur Benach-
richtigung der Eltern) 
 
An alle Tutoren 
 
 
wenn sich die Fehlzeiten eines Ihrer 
Tutanden häufen -  etwa 50% der für 
einen Ausschluss erforderlichen 
Fehlzeiten - müssen die Eltern ( sie-
he Vordruck) benachrichtigt werden.  
 
Eine Kopie des Schreibens kommt in 
den Schülerbogen. 
 
gez. de Tinseau 
 
Anbei: Muster 
�
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mit folgenden Hinweisen möchten wir Ihnen helfen, die ungehinderte Teilnahme Ihrer Kinder am Sportunter-
richt zu unterstützen. 
1. Kleidung / Hygiene 
Die Sportbekleidung ist als Unterrichtsmaterial anzusehen. Sie unterscheidet sich grundsätzlich von der All-
tagsbekleidung. Eine aktive Teilnahme am Sportunterricht in Straßenkleidung ist nicht gestattet. 
Für den Unterricht im Freien ist die jeweilige Wetterlage zu berücksichtigen, d.h. Ihre Tochter /Ihr Sohn benö-
tigt neben festen Turnschuhen sowohl kurze als auch lange, warme Sportkleidung. 
Die Sporthalle darf in Anlehnung an die Berliner Hallenordnung nur mit sauberen Turnschuhen (möglichst ohne 
schwarze Sohle) betreten werden, die noch nie auf der Straße getragen wurden. Ihrer Tochter/Ihrem Sohn 
sollten für die Sportspiele feste Schuhe zur Verfügung stehen. Für das Geräteturnen und die Gymnastik wer-
den hingegen Gymnastikschuhe mit rutschfester Sohle benötigt. Ihre Tochter/ Ihr Sohn kann hierbei jedoch 
auch barfuss am Sportunterricht teilnehmen. 
Aus hygienischen Gründen empfehlen wir das Mitbringen von Handtuch und Seife. 
2. Wertgegenstände / Schmuck / Haarbänder / Brillen 
Am Tag des Sportunterrichts sollten Wertgegenstände zu Hause gelassen werden. Die Schule übernimmt 
keine Haftung! 
Wegen der Verletzungsgefahr ist es während des Sportunterrichts generell verboten, Schmuck jeder Art (Pier-
cings, Ohrringe, Ringe, Ketten, Armbänder, Uhren, Halstücher, Lederbänder, harter Haarschmuck u.a.) zu 
tragen. Nach Absprache vor Unterrichtsbeginn können in einzelnen Ausnahmefällen mit Hilfe von Tape kleine 
Ohrringe und Piercings abgeklebt werden. Die Weigerung Schmuck im Sportunterricht abzulegen, stellt eine 
Leistungsverweigerung dar. Schülerinnen und Schüler mit langen Haaren müssen diese mit einem Haargummi 
zusammenbinden. Sollte Ihre Tochter/ Ihr Sohn eine Brille tragen müssen, empfehlen wir die Anschaffung 
einer Sportbrille. 
3. Freistellung von der aktiven Teilnahme am Sportu nterricht 
Bei der Menstruation (Periode) kommt eine grundsätzliche Befreiung vom Sportunterricht nicht in Frage; bei 
Menstruationsbeschwerden wird im Einzelfall Rücksicht genommen. Der Arbeitskreis für Frauenfragen im 
Deutschen Sportärztebund führt zu diesem Thema folgendes aus: 
o „Da die Menstruation keine Krankheit ist, braucht bei den meisten Schülerinnen der gewohnte Tagesablauf 

nicht geändert zu werden . Die Teilnahme am Sportunterricht sollte selbstverständlich sein. 
o Entsprechende Gymnastik sowie leichte, sportliche Bewegung kann in vielen Fällen sogar Menstruations-

beschwerden lindern, denn sie fördern die Durchblutung, lösen Verkrampfungen der Muskulatur und ent-
spannen psychisch.“ 

Ihre Tochter/ Ihr Sohn kann aus zwingenden gesundheitlichen Gründen ganz oder teilweise von der aktiven 
Teilnahme am Sportunterricht befreit werden. Die Befreiung müssen die Erziehungsberechtigten schriftlich 
beantragen und begründen. Auf ein Attest kann bei vorübergehenden offenkundigen Behinderungen verzichtet 
werden. Für die Freistellung bis zu vier Wochen ist die Sportkraft Ihrer Tochter/ Ihres Sohnes zuständig. Über 
eine längere Freistellung kann nur der Schulleiter entscheiden. Hierzu müssen Sie bei diesem einen schriftli-
chen Antrag stellen und nach dessen Aufforderung ein schulärztliches Attest vorlegen. Über die Entscheidung 
erhalten Sie dann einen schriftlichen Bescheid. Diese Freistellung kann höchstens für ein halbes Jahr (in der 
Regel ein Schulhalbjahr) ausgesprochen werden. Ist Ihre Tochter/ Ihr Sohn vom aktiven Sportunterricht befreit, 
besteht weiterhin Anwesenheitspflicht, dies gilt gerade auch für Randstunden. Sie/ er wird zu organisatorischen 
Aufgaben sowie zu Schiedsrichtertätigkeiten herangezogen und erhält gesonderte Arbeitsaufträge, soweit die 
Art der Erkrankung dies zulässt.  
4. Voraussetzung zur Teilnahme am Sportunterricht 
Es kommt leider immer häufiger vor, dass Schülerinnen und Schüler in der Schule nicht belastbar sind und 
keine Leistungen erbringen können. Sie sind unkonzentriert, klagen über Herzkreislauf- sowie Magenbe-
schwerden oder verspüren Mattigkeit. Diese Symptome treten verstärkt bei sportlicher Aktivität auf. Es hat sich 
herausgestellt, dass die Ursache zumeist darin liegt, dass die Schülerinnen und Schüler zu wenig essen.  
Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Tochter/ Ihr Sohn ausreichend frühstückt und verdeutlichen Sie ihr/ ihm die 
Wichtigkeit auch während des Schultages, etwas zu essen. 
Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und nach dem Schuljahr sofort vernichtet. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen, Frau de Tinseau – Oberstudiendirektorin  
                  Berlin, November 2008 
Name und Klasse der Schülerin / des Schülers  ___________________________________________ 
 
Hiermit bestätige ich, dass ich das „Merkblatt für die Teilnahme am Sportunterricht“ sowie das „Informations-
blatt über Fehlzeiten bzw. Beurlaubungen“ der GHO zur Kenntnis genommen habe. 
 
Berlin, den  __________          ___________________________      __________________________ 
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Befreiung vom Schwimm- und Sportunterricht  
 
(1) Schülerinnen und Schüler können aus zwingenden gesundheitlichen Gründen oder 
bei einer Behinderung ganz oder teilweise von der Teilnahme am Schwimm- und 
Sportunterricht befreit werden. Vorrangig sollen Schülerinnen und Schüler mit einer 
Behinderung in den Sportunterricht einbezogen werden.  
(2) Die Befreiung muss von den Erziehungsberechtigten schriftlich beantragt und be-
gründet werden; ein ärztliches Attest ist beizufügen. Auf das Attest kann bei vorüber-
gehenden oder offenkundigen Behinderungen verzichtet werden.  
(3) Für Befreiungen von bis zu vier Wochen ist die den Sportunterricht erteilende 
Lehrkraft zuständig. Wird die Befreiung für einen längeren Zeitraum beantragt, ent-
scheidet über Art und Umfang der Befreiung die Schulleiterin oder der Schulleiter auf 
der Grundlage eines unverzüglich anzufordernden sportärztlichen oder schulärztlichen 
Gutachtens. Eines solchen Gutachtens bedarf es nicht, wenn die Art der Behinderung 
offenkundig ist. Die Entscheidung wird der Schülerin oder dem Schüler oder deren 
bzw. dessen Erziehungsberechtigten schriftlich mitgeteilt.  
(4) Die Befreiung soll höchstens für ein halbes Jahr ausgesprochen werden, es sei 
denn, die Art der Erkrankung oder Behinderung lässt die Teilnahme am Sportunterricht 
innerhalb eines längeren Zeitraumes mit Sicherheit nicht zu.  
(5) Vom Sportunterricht befreite Schülerinnen und Schüler sind grundsätzlich zur Teil-
nahme an theoretischen Unterweisungen verpflichtet. Zu organisatorischen Aufgaben, 
zu anderen Hilfsdiensten sowie zur Ausübung von Schiedsrichterfunktionen können 
auch diese Schülerinnen und Schüler herangezogen werden, wenn die Art der Erkran-
kung oder Behinderung dies zulässt.  
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0�2�Der Schülerbogen soll zum besseren Verständnis der Persönlichkeit des Schülers bei-
tragen und dient zugleich als Unterlage für die Zusammenarbeit zwischen Schule und El-
ternhaus. Angaben über die persönlichen und häuslichen Verhältnisse des Schülers dürfen 
nur dann aufgenommen werden, wenn sie im Zusammenhang mit seiner schulischen Ent-
wicklung von Bedeutung sind.�
(4) Die über den Schüler in der Schule entstandenen Unterlagen werden bei dem Schüler-
bogen aufbewahrt, insbesondere Zeugnisabschriften, Empfehlung zum Schulanfang, Ober-
schulempfehlung, Unterlagen über das Verhalten des Schülers in der Schule einschließlich 
etwaiger Ordnungsmaßnahmen. Darüber hinaus wird dort der den Schüler betreffende 
Schriftverkehr gesammelt. Der sonderpädagogische Förderbogen bzw. die der allgemeinen 
Schule davon überlassenen Kopien sind getrennt vom Schülerbogen aufzubewahren.�
(5) Schülerbögen werden vom Klassenlehrer, Kerngruppenleiter oder Oberstufentutor ge-
führt. Der Schulleiter kontrolliert die Führung der Schülerbögen, entscheidet im Zweifelsfall, 
ob eine Eintragung vorgenommen oder Unterlagen zum Schülerbogen genommen werden 
sollen, und ist berechtigt, selbst Eintragungen vorzunehmen.�
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      Zusammenfassende Informationen über das Arbeits- un d Sozialverhalten 
 in allen Fächern – orientierende Hinweise zur Beur teilung 

                             (kein Anspruch auf Vollständigkeit, nicht rechtsverbindlich) 
 

        A: sehr ausgeprägt - B: ausgeprägt - C: tei lweise ausgeprägt - D: gering ausgeprägt 
 
Lern- und Leistungsbereitschaft 
A arbeitet immer konzentriert mit, zeigt breites Interesse an unterschiedlichen Lerninhalten, strengt sich auch 

bei ungeliebten Aufgaben an, holt sich Unterstützung, ohne frühzeitig aufzugeben, zeigt Initiative und Bereit-
schaft, den Unterricht durch freiwillige Zusatzaufgaben zu bereichern 

B zeigt regelmäßig aktive Mitarbeit im Unterricht, die den Anforderungen und Erwartungen entspricht, kann sich 
über längere Zeiträume konzentrieren, ist in der Regel anstrengungsbereit und motiviert und trägt somit zu 
einer angemessenen Arbeitsatmosphäre bei 

C ist grundsätzlich lern- und leistungsbereit, mitunter aber leicht ablenkbar, Phasen aktiver Mitarbeit  wechseln 
sich mit solchen geringeren Engagements ab, sodass nicht immer alle Aufgaben zur vollen Zufriedenheit 
bewältigt werden können, lässt sich durch Anstöße motivieren 

D zeigt sich selten interessiert und motiviert, ist leicht ablenkbar, gibt schnell auf, wenn eine Aufgabe nicht 
verstanden wurde  

Zuverlässigkeit 
A ist sehr zuverlässig, verfügt stets über die erforderlichen Unterrichtsmaterialien und Hausaufgaben, hält sich 

immer an vereinbarte (Termin-) Absprachen 
B arbeitet und handelt überwiegend zuverlässig, verfügt meistens über die erforderlichen Unterrichtsmaterialien 

und Hausaufgaben und hält sich in der Regel an vereinbarte (Termin-) Absprachen 
C ist nicht immer zuverlässig, Unterrichtsmaterialien und Hausaufgaben sind mitunter wiederholt unvollständig, 

(Termin-) Absprachen werden gelegentlich nicht eingehalten 
D ist unzuverlässig, verfügt nur selten über vollständiges Unterrichtsmaterial und Hausaufgaben, hält sich nicht 

verlässlich an (Termin-) Absprachen 
Selbständigkeit 
A denkt und arbeitet sehr selbständig, setzt  Ideen und einmal erlernte Methoden eigenverantwortlich um (z. B. 

Hefterführung), trifft eigene, sinnvolle Entscheidungen 
B arbeitet den Anforderungen entsprechend weitgehend selbständig, findet oft eigene Lösungsansätze 
C benötigt häufig zusätzliche Unterstützung, um Aufgabenstellungen sachgerecht lösen zu können 
D arbeitet noch zu unselbstständig, benötigt intensive Hilfestellungen  
Verantwortungsbereitschaft 
A ist stets bereit, (organisatorische) Aufgaben und Pflichten für sich und andere (z. B. die Klassengemein-

schaft) zu übernehmen, zeigt dabei hohe Einsatzbereitschaft, Initiative und Zuverlässigkeit    
B handelt verantwortungsbewusst für sich und andere, erledigt Aufgaben für die Gemeinschaft  in der Regel 

den Erwartungen entsprechend, setzt sich für andere ein 
C übernimmt nicht gern Verantwortung, lässt sich aber motivieren, Aufgaben für die Gemeinschaft zu über-

nehmen, handelt dann überwiegend zuverlässig 
D zeigt kaum freiwillig Verantwortungsbereitschaft, übertragene Gemeinschaftsaufgaben werden wenig gewis-

senhaft und zuverlässig erfüllt  
Teamfähigkeit 
A arbeitet stets vorbildlich mit anderen zusammen, bringt Ideen zu Inhalt und Methode in großer Eigeninitiative 

in die Teamarbeit ein, lässt dabei die Meinung anderer gelten und versucht bei Meinungsverschiedenheiten 
auf eine gemeinsame Lösung hinzuarbeiten, stellt sich gern und schnell auf unterschiedliche Gruppenzu-
sammensetzungen ein 

B arbeitet überwiegend produktiv und konstruktiv mit anderen zusammen, bringt eigene Ideen ein, ist kommu-
nikativ und in Konfliktsituationen kompromissbereit, erledigt die übernommene Arbeit zuverlässig  

C zeigt noch zu wenig Bereitschaft, sich mit anderen auszutauschen, kommt aber in der Regel mit den anderen 
Gruppenmitgliedern aus, ordnet sich angemessen in die Gruppe ein, übernimmt Teilaufgaben und trägt so 
zum Gruppenergebnis bei 

D trägt wenig zu den Gruppenarbeitsergebnissen bei, ist selten kooperativ, zeigt destruktive Verhaltensweisen 
und provoziert Konflikte  

Soziale Umgangsformen 
A zeigt vorbildliche soziale Umgangsformen, ist LehrerInnenn und MitschülerInnen gegenüber besonders höf-

lich, aufgeschlossen, rücksichtsvoll und hilfsbereit, begegnet anderen mit Respekt 
B zeigt den Normen entsprechende soziale Umgangsformen, ist LehrerInnenn und MitschülerInnen gegenüber 

überwiegend höflich, aufgeschlossen, rücksichtsvoll und hilfsbereit, begegnet anderen in der Regel mit Re-
spekt 

C eine Orientierung an schulischen Normen ist erkennbar, zeitweilig aber ist das Verhalten unangemessen, da 
unhöflich und wenig hilfsbereit 

D benimmt sich häufig rücksichtslos und provozierend, tritt gegenüber LehrerInnen und MitschülerInnen re-
spektlos auf, das Verhalten entspricht nicht den Anforderungen 

 


